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Interreligiöses Memory 
‚Gönn dir Frieden - im Christentum…‘ – Aktion 7 

 

Auflösung Memory: 
 

Buddhismus 
 

Bild: Friedens Buddha 

Traditioneller muslimische Friedensgruß 
 

Salam alaikum „Friede 
sei mit euch!“ 

Traditioneller jüdischer Friedensgruß 
 

Schalom! „Friede sei mit 
dir!“ 

Judentum Thora 
(Altes Testament) 2 .Mose 20, 1-17 

10-Gebote 
2.Mose 20, 1-17 

(Altes Testament) Psalm 34,15 
 

„Suche Frieden und jage 
ihm nach“ 
Psalm 34,15 

Buddhismus 
Dalai Lama 
 

Der Frieden kommt nicht 
von Gott, Allah oder 
Buddha, sondern muss 
von den 
Menschen geschaffen 
werden 
Dalai Lama 

Deutsches Sprichwort Friede nur so lange 
währt,  
als dein Nachbar ihn 
begehrt. 

Christentum  
Matthäus 5,9 
 

Selig sind die 
Friedfertigen; denn sie 
werden Gottes Kinder 
heißen. 
Matthäus 5,9 

Christentum 
Lukas 1, 79 

Richte unsere Füße  
auf den Weg des 



  
 

 
 

 Friedens. 
Lukas 1, 79 

Islam 
Koran-Übertragung ins Deutsche 
Sure 10:25 

Und Allah lädt ein zum 
Haus des Friedens und 
leitet, wen Er will zum 
geraden Weg. 
Denen, die Gutes tun, 
soll das Beste 
zuteilwerden und noch 
mehr. 
Koran-Übertragung: 
Sure 10:25 

Islam 
Koran Übersetung ins Deutsche (8:61) 

Sind sie aber zum 
Frieden geneigt, so sei 
auch du ihm geneigt und 
vertrau auf Gott; 
Siehe, Er ist der 
Hörende, der Wissende 
Koran Übersetzung 
(8:61) 

Buddhismus Der Achtfache Pfad  

Christentum 
Matthäus 5, 39 

„Wenn dich einer auf die 
rechte Wange schlägt, 
dem halte auch die 
andere hin.“ 
Matthäus 5, 39 

Mohandas (Mahatma) Gandhi 
Hinduismus 

„Ahimsa“  
Prinzip der 
Gewaltlosigkeit. 
Gewaltfreies Leben mit 
Toleranz bringt mehr 
Lebensfreude und 
Harmonie 
Mohandas (Mahatma) 
Gandhi 



  
 

 
 

Yin und Yang 
 Daoismus 

Bild: Yin und Yang 

Friedenssymbol 
Gen 6,5-7 

Bild: Friedenstaube mit 
Ölzweig im Schnabel 

Hinduismus 
Swami Vivekananda 
 
 

Ich heiße alle 
vorhandenen Religionen 
willkommen und bin 
bereit, Gott in allem zu 
dienen, in welcher 
Gestalt es auch sein. 
Swami Vivekananda 

Jesidentum 
Scheich Fachel Ayda 
 
 

Wenn du jemand Gutes 
tun willst, frage nicht 
nach seiner Herkunft 
und Religion! Sei rein 
und voller Liebe.  Sei mit 
allen Geschöpfen in 
Frieden. Sei Freund aller 
Menschen! 
Scheich Fachel Ayda 

Schwerter zu Pflugscharen: 
drückt das Ziel des Völkerfriedens durch 
weltweite Abrüstung und 
Rüstungskonversion aus 
 
 

Bild: Schwerter zu 
Pflugscharen 

Möglichkeit die Friedfertigkeit von 
Ländern und Regionen zu bestimmen 
 
Link: 
http://visionofhumanity.org/indexes/glob
al-peace-index/ 

Global Peace Index 

Religionsfrieden Ein gemeinsamer Dialog 
und Frieden zwischen 
den Religionen 

http://visionofhumanity.org/indexes/global-peace-index/
http://visionofhumanity.org/indexes/global-peace-index/


  
 

 
 

Kirchenfrieden Frieden & Dialog 
zwischen den 
unterschiedlichen 
christlichen Richtungen/ 
Konfessionen 

Aleviten 
Der Ehrwürdige Wegweiser Ulû Rêhber 
Muhammed Mustafa 

Menschen miteinander 
in Verständigung und 
Frieden zu bringen, ist 
wertvoller als alle 
Gebete und Fasten 
Der Ehrwürdige 
Wegweiser Ulû Rêhber 
Muhammed Mustafa 

Frieden Kein Normalzustand der 
Frieden muss „gestiftet“ 
werden. Ist ein 
angestrebter 
Normalzustand 

Hinduismus 
aus der Yajur Veda XXXVI, 17 
 
 

Möge Frieden sein auf 
der Erde, dem Wasser, 
im Feuer, im Wind, im 
Himmel, in der Sonne, 
auf dem Mond und den 
Planeten. Möge Frieden 
in allen Lebewesen, in 
Körper, Geist und Seele 
sein und überall und in 
jedem Einzelnen 
herrschen. 
aus der Yajur Veda 
XXXVI, 17 
 

Jesidentum 
Scheich Fachel Ayda 
 

Unterschiedslos gilt 
allen Menschen 
weltweit: 



  
 

 
 

 Hört auf, euch zu 
bedrohen, zu bekämpfen 
und euch Unrecht 
anzutun! 
Damit ihr am Ende 
selber nicht in einem 
Meer von Leid 
untergehen werdet. 
Damit ihr das friedliche 
Miteinander in dieser 
Welten voller Stolz 
genießen könnt. 
Scheich Fachel Ayda 

Judentum 
Psalm 34, Vers 14/15 

Bewahre vor Bösem 
deine Zunge, deine 
Lippe vor 
Betrüglichreden. 
Weiche vom Bösen, tue 
Gutes, suche Frieden, 
laufe ihm nach 
Psalm 34, Vers 14/15 

Papst Franziskus  
im Dezember 1936  
(Jorge Mario Bergoglio) 
 

„Der interreligiöse 
Dialog ist eine 
notwendige Bedingung 
für den Frieden in der 
Welt und darum eine 
Pflicht für Christen wie 
auch für die anderen 
Religionsgemeinschafte
n. 
So lernen wir, die 
anderen in ihrem 
Anderssein, 
Andersdenken und in 
ihrer anderen Art, sich 



  
 

 
 

auszudrücken, 
anzunehmen“   
Papst Franziskus 

ॐ नमो नारायणाय 

Oṃ namo Nārāyaṇāya 

Mantra für 
Seelenharmonie und 
Weltfrieden 

 
 
 
 
 
 


